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Arbeiten mit Tablets und mit Excel in 
der Wartung von Aufzügen 

 
 
Überblick 
 
Monteure können einen Auftrag für eine Wartung oder Reparatur als Excel auf einem 
Tablet erhalten. Sie tragen die geleistete Arbeit und unter Umständen eine 
notwendige Reparatur in dem Excel ein. Die Zentrale kann mit wenigen Klicks diese 
Excel in LiftWin einlesen und daraus Rechnungen und Angebote erstellen. 
Die Rechnungen werden automatisch gedruckt, die Angebote sind fertig hinsichtlich 
der Preise für das Material und der Arbeitszeit und müssen nur noch freigegeben 
werden. 
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Wie sehen die Excel aus? 
 
Das Excel besteht aus 3 Blättern. Im Folgenden sehen Sie das Blatt “PDFWartung“, es dient 
zur Darstellung der erbrachten Leistung gegenüber der Hausverwaltung und zum 
Unterschreiben für den Monteur und den Hausmeister.  
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Im Folgenden sehen Sie ein erzeugtes PDF. 
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Verbrauchsmaterial 
 
Im Folgenden sehen Sie das Blatt Verbrauchsmaterial. 

 

 
 
In diesem Blatt kann der Monteur Arbeiten hinterlegen, die er geleistet hat und die im 
Wartungsumfang nicht enthalten sind und zusätzlich zur Wartung abgerechnet 
werden können. Er öffnet dazu Tabelle mit diesen Sonderleistungen und wählt die 
gewünschte Leistung aus und hinterlegt dann seine Arbeitszeit. 
Dies gilt nur für Rechnungen, die nach Durchführung der Wartung abgerechnet 
werden und umfasst kleinere Arbeiten, die der Monteur gleich miterledigen kann, 
ohne dass ein Angebot abgegeben werden muss. 
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Reparaturangebot für Standardreparaturen 
 
Für das Angebot von Reparaturen benutzt der Monteur, das folgende Blatt. 
 

 
 
Er öffnet die Warenhauptgruppe und trifft eine Auswahl, zum Beispiel Öl, anschließend öffnet 
er die Warengruppe und macht einen Doppelklick und erhält alle Arbeiten, die unter Öl 
aufgeführt sind. Für die ausgewählte Warengruppe erhält er auch einen Arbeitszeitvorschlag, 
den muss er allerdings an die jeweilige Anlage anpassen. 
 
Für Reparaturen, die nicht als Standardreparaturen hinterlegt sind geht der gewohnte Gang 
ohne die Arbeit mit Excel.  
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Arbeiten in der Zentrale 
 
In der Zentrale sind folgende Schritte erforderlich. 
 

1. Die Zentrale fasst die erledigten Wartungen zusammen  
Das geht so.  
Den Ordner des jeweiligen Monteurs öffnen und alle durchgeführten Wartungen 
Markieren und in den Ordner Übernahme verschieben: 

 

 
 
 
 
 
Das Excel “Zusammenfassen“ öffnen, das auf dem Desktop liegt, alle Eintragungen im 
Ordner Übernahme markieren und auf Öffnen klicken. 
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Jetzt steht noch die Übernahme in LiftWin an. Das geht so: 
 
 

 
  

  
 
 
Sie klicken auf Externe Daten, dann auf “Gespeicherte Importe, jetzt fehlt nur noch ein Klick, 
mit dem Sie die Rechnungsschreibung und die Erstellung der Angebote starten. 
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Im Folgenden sehen sie ein Angebot, das automatisch erzeugt wurde. 
 

 
  
 
,. 

 
 
In der Regel wird der Bearbeiter nur noch eine geeignete Textkonserve für diese Reparatur 
auswählen und dann das Angebot abrufen. 
Automatisch erzeugte Angebot sind in der Auftragsauskunft gekennzeichnet. Der Bearbeiter 
kann einen Filter setzen und dann diese Angebote öffnen und freigeben. 
 
Noch einen wichtigen Vorteil hat das Verfahren mit Tablet und Excel, die Wartungstermine 
der Anlagen werden ebenfalls automatisch hinterlegt, die Auskunft über durchgeführte 
Wartung ist damit immer aktuell. 
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Ausgabe von Arbeitsaufträgen via Excel und Tablet 
 
Erhalten wir im obigen Beispiel einen Reparaturauftrag, so wird der Arbeitsauftrag ebenfalls 
als Excel an den Monteur versendet, am besten versehen mit einem Termin für die 
Reparatur durch den Disponenten. 
Dazu ist kein besonderer Abruf erforderlich, ein Monteur, bei dem in seinen Stammdaten 
festgelegt ist, dass er via Tablet arbeitet erhält auch seine Arbeitsaufträge via Excel. 
In dem Moment, in dem die Zentrale sieht, dass die Arbeitsbestätigung vorliegt, kann sie die 
entsprechende Rechnung abrufen und den Auftrag in den Ordner “erledigte Arbeitsaufträge“ 
verschieben. 
 
  



10 
 

Voraussetzung 
 
Technische Voraussetzungen 
Folgende technische Voraussetzungen sind notwendig: 
 

1. Sie brauchen ein Jahresabonnement für OneDrive 9€, das ist die Synchronisation 
zwischen Zentrale und Monteur.  

2. Eine Erweiterung für Excel auf den vollen Funktionsumfang, auf dem Tablet ist nur 
eine abgespeckte Excel Version kostenlos, die kostet 9€ im Monat 

3. und noch eine spezielles PDF Programm, das Drawboard, es kostet ebenfalls 9€ im 
Jahr, da in dieser Kostenpflichtigen Version Einstellungen möglich sind, die es bei der 
Kostenlosen PDF Version nicht gibt. 

4. Die Monteure brauchen auf ihren Tablets den TeamViewer für die Wartung. 
Kostenlos für Sie, bezahlt Sedlmayr 

 
 
Diese Kosten fallen pro Monteur an, d.h. Sie zahlen pro Monteur monatlich 9€ und jährlich 
18€. 
 

Stammdaten 
Folgende Stammdaten müssen in Tabellen in LiftWin hinterlegt werden: 
 

1. Verbrauchsmaterial für Wartungen 
 

2. Materialpreise und Arbeitszeit für Standardreparaturen. 
 

 
 
. 
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Nutzen 
 
Der Nutzen der Funktion besteht darin, alle Routinearbeiten bei der Wartung von Aufzügen 
zu automatisieren und damit mehr Freiraum für eine persönliche Betreuung ihrer Kunden 
und die wirklich komplizierten Aufgaben zu haben. In diesem Konzept löst der Monteur mit 
seiner Wartung selbständig die Rechnungsstellung für die Wartungen nach Durchführung 
und für zusätzliche Leistungen aus, die nicht in der Wartung enthalten sind und erstellt, bei 
Standardreparaturen, das Angebot, letzteres allerdings mit einer Kontrolle durch die 
Zentrale. 
 
 

 
 
  
 
 


